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Beitrag von „das_kaddl“ vom 10. August 2006 11:29

Ich finde Animagus' Vorgehensweise sehr gut, frage mich aber, ob der "Nachteilsausgleich" -
auch in Einbezug von Bedenken betreffs der "mündlichen Studienfähigkeit" (ich musste
Unmengen von Referaten im Studium halten ) - an eine Auflage, z.B. Therapie beim
Logopäden, gebunden ist. Bzw. ob Lehrer von (Oberstufen)schülern mit Sprachproblemen
wissen, ob die Schüler logopädische Hilfe in Anspruch nehmen oder ihren Schülern dies sogar
raten.

LG, das_kaddl.
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